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164 Deß

Abentheurl . Simplicifſici
batten : Aber die bobeRoͤte / die ſie an denLefftzen
bat / uͤdertrifft ſolche Farb weit / und wenn ſie lacht

geſtandene Sanrmilch / und ibre Bruͤſtlein/ die da⸗
runter ligen/ ſeyn von gleicher Farb / und ohn Zweif⸗

oder redt ( ich bitle/ der Herꝛ geb nur Achtung darauf )
ſo ſihet man zwey Reyden Zaͤhn in ihrem Maul ſie⸗

ben/ ſo ſchön Zeilweis und Zucker⸗aͤhnlich/ als wenn
ſie auß einem Stuͤck von einer weiſſen Ruͤben ge⸗
ſchnitzelt worden waͤren : O Wunderbild / ich glaub
nicht / daß es einem webe thut / wenn du einen damit
beiſſeſt : So iſt ihr Hals ja ſchier ſo weiß / als eine

fel ſo hart anzugreiffen / wie ein Gaiß⸗Maͤmm/ die
von uͤbriger Milch ſtrotzt : Sie ſeynd wol nicht ſo
chaapp / wie die alte Weider datien / die mir neulich

den Hindern butzten / da ich in Himmel kam. Ach
Herꝛ/ ſehet doch ibre Haͤnd und Finger an / ſie find
ja ſo ſudtil / ſo lang / ſo gelenck/ ſo geſchmeidig/ und
ſo geſchicklich gemacht / natuͤrlich wie die Zugeine
rinnen neulich hatten / damit ſie einem in Schubſack

4 greiffen / wenn ſie fiſchen wollen . Aber was ſoll dieſes

＋ 823

gegen ihrem gantzen Leib ſelbſt zu rechnen ſeyn / den
ich zwar nicht bloß ſehen kan : Iſt er nicht ſo zart /
ſchmal und anmutbig / als wenn ſie acht gantzer

Wochen die ſchnelle Catharina gehabt haͤte? Hie⸗
rüber erhud ſich ein ſolch Gelaͤchter / daß man mich

nicht

mebr hören/ noch ich mehr reden konte /
biemit durch wie ein Hollaͤnder / und lieſſe mich / ſo

gienge

lang mirs gefiel / von andern vexiern .
Sas Capitel .

Herauf, erfolgte die Mittags⸗Mahlz eit / bey wel,
cher ich mich wieder dapffer gebrauchen lieſſe

/

„ ··· „

dannich datzel
niden / und dl

dann mein dam

Tiſchgenoß wa

Weſchundauff
der ſſchs licht!
noch darzu von

meinem Herm
über einen Nu

Fähnrich/helt
glich auffhee
nes Henn Wine

der Secrctanus,

Schuibnennete
ſe / hud agte/k

tilölrt hate ?“

nunfftig Kalb/
delſten Elternui

Felkene Tugende
Daten/ unde

Geſchlechther
bohanhernüber

fin zu Götkrt
Muſch/ der

dieHiſokte K
laſchek/ der
uud wütdeſthe
Ttlul gengzz
keinermench
edeſthu guch;
und mikzdune
bfnge/



Æνeiz / alsche
Brüfflein/ hedt⸗
Vund ohnZu
alß⸗Mämm/t
dud wolnicht ſ/

Remirneulich
Aunch kam. Ach
gtr an / fe
doſchmeid/
balizihnn ,
Eemin Schubſat
berwas ſolldiſſt

rchna ſcon/ m

Icr nicht ſo zul
fle acht galle

habt hatke? Hü/

Ziweytes Guch .

reden / und alle Eitelkeiten zu ſtraffen / worzu ſich

dann ichhatte mir
Borßeſeet

alle Thorheiten zu be⸗

dann mein damaliger Stand trefflich ſchickte ; kein
Tiſchgenoß war mir zu gut / ihm ſein Laſter zu ver⸗
weiſen und auffzurupffen / und wenn ſich einer fand /
der ſichs nicht gefallen lieſſe / ſo wurde er entweder
noch darzu von andern auß gelacht / oder ihme von
meinem Herꝛn vorgehalten / daß ſich kein Weiſer
über einen Narzn zu erzörnen pflege : Den dollen

8Faͤhnrich / welcher mein argſter Feind war / ſetzte ich
gleich auff den Eſel . Der erſteaber / der mir auß mei⸗ 13nes Herzn Wincken mit Vernunfft begegnete / war
der Secretarius , dann als ich denſelben einen Titul⸗
Schmid nennete / lbn wegen der eiteln Titul außlach⸗
ke / und fragte / wie man der Menſchen erſten Vatter
titulirt haͤte? Antwortet er / du redeſt wie ein unver⸗
nünfftig Kalb / weildu nicht weiſt / daß nach unſern

erſten Eltern unterſchiedliche Leut geledt / die durch
ſeltene Tugenden / als Weisheit / mannliche Helden⸗ 3Thaten / und Erfindung guter Kuͤnſte / ſich und ihrt — —Geſchlecht dermaſſen geadelt haben / daß ſtie auch
von andern uͤder alle irdiſche Oing / ja gar ubbers Ge⸗
ſtirn zu Göttern erhoben worden ; Waͤreſt du ein
Menſch / oder haͤtteſt auffs wenigſt wie ein Menſchdie Hiſtorien geleſen / ſo verſtůndeſt du auch den Uin⸗

terſcheid / der ſich zwiſchen den Menſchen entbaͤlt /und wurdeſt dannenbero einem jeden ſeinen Ehbren⸗

ch von der Sach wie ein dummes Kald / 8
und mißgönneſt dem edlen menfcdlichen Geſchlechtdas jenige/ deſſen es ſich zu erfreuen bat , ant⸗ . ⸗

G vij
*

wor⸗



66 “ ODiegs Abentheurl. Simpliciſßwi
wortet / ich bin ſo wol ein Menſch geweſen als du/ die jenige /

doad auch zimlich viel geleſen / kan dahero urtheilen / chel. Muge
daß du den Handel entweder nicht recht verſtebeſt / ennn baß

oder durch dein Intereſſe abgebalten wirſt / anderſtzu nichtalheg er

reden als du weiſt : Sagmirr /was ſeynvorberꝛliche Edaß diefennge

TThaten degangen / und vor iddliche Kuͤnſteerfunden duſ Wale

worden / die genngſam ſeyen / ein gantz Geſchlechte alſo / o oiget:

etlich hundert Jahr nacheinander / auff Abſterben der kern bilich ehr

Helden und Kuͤnſtler ſeldſt / zu adlen ? Iſt nicht den ⸗ Slamm: W

des der Helden Staͤrck / und der Kuͤnſtler WeisheitAngen / weng.

naund bober Berſtand/ mitbinweggeſtorden ? Wenn dies alenll
du

diß nicht verſteheſt / undder Eltern Qualitäten auff Kliegnichtnn

er ſer ein Stockfiſch /und dein Mutter ein Platkiß
die Kinder erben / ſo muß ich davor haltẽn / dein Vat⸗ ziufehlnſckt

Ikaken

Waff
*

gscweſen : Ha ! antwort der Secretarius : wannes ternochtecle
damit wol außgericht ſeyn wird / wann wir einander

ſchaͤnden wollen / ſokonte ich dir vorwerffen / daß dein figſten Juhr

Knan ein groder Speſſerter Baur geweſen / und ob bbcchein ander
es zwar in deiner Heimat und Geſchlecht die groͤſte iheinerSchle

Knollfincken abgibt / daß du dich annoch noch mehr rel /da er von

verꝛingert habeſt / in dem du zu einem unvernuͤnffti⸗ Bulgeſchtit
genKald worden biſt . Da recht / antwortet ich / das ermitlarke.
iſts was ich bebaupten will / daß nemlich der Eltern ihnauchdieB⸗

Tugenden nicht allweg auff die Kinder erben und wuſten? Wa

daß dabero die Kinder ibrer Eltern Tugend⸗Tituln Wandere Muſe

auch nicht allweg wuͤrdig ſeyen ; mir zwar iſts kein donihmdezm

Schand / daß icd ein Kalb bin worden / diewell ich Schtheßßnae
in ſolchem Fall dem Großmaͤchtigen König Nabu⸗ licherSprch

chodonoſor nachzufolgen di Ehr habe / wer weiß / füßrenden e
ob es nicht OOt gefallt / daß ich auch wieder wie n dereneü
dieſer / zu einem Menſchen / und zwar noch grdſſer denBirgeri
werde / als meinKnan geweſen ? Ichrhmeemnnte inoffnmn

ie



eibmi
Zweytes Buch. 197Wrſndh die jenige / dieſtch durch eigene Tugenden edel ma⸗dabtrourthein chen . Nungeſetzt / aber nicht geſtanden / ſagt der Se⸗

rechtverſichg; AJuetarius , daß die Kinder ihrer Eltern Ehren⸗TitulIuuf/ andern nicht allweg erben ſollen / ſo muſt du doch geſtehen /n vor bernlchh daß die jenige alles Lobs werth ſeyen / die ſich ſelbſteRenrehne durch Wolverbalten “
Naus Geſchlech alſo/ ſo folget / daß man die Kinder wegen ihrer El⸗eAögeheniyßtern billich ebret/ dann der Apffel faͤllt nicht weit vom

ced , Stamm : Wer wolte in Alexandei M. Nachkömm⸗Wnfier Wehek/ —lingen / wenn anders nocheinige vorhanden waͤren/orben ? WuW ühbres alten Ur⸗Anberꝛn bertzhaffte Dapfferkeit im
Quabtätenu Krieg nicht ruͤhmen: Dieſer erwieſe feine Begierde
Ralken /beinB. zu fechten in ſeiner Jugend mit Weynen / als er noch
ter en Planh. zu keinen Waffen tuͤchtig war / beſorgend / ſein Vat⸗

ctuun , Wannt ter mochte alles gewinnen / und ihme nichts zu be⸗
Wennkirdhat . zwwingen uͤdrig laſſen ; dat er nicht noch vor dem dreiſ⸗
reoffen doß

efi

gſteu Jahr ſeines Alters die Welt bezwungen / und
greſen / ub ) noch ein andere zu beſtreiten gewuͤnſcht? hat er nicht

Wegeüt, in einer Schlacht / dieer mit den Indianern gehal⸗
Abochnochuſ vken / da er von den Seinigen verlaſfen war/ auß Zorn

m umdetuf, Bulutgeſchwitzet ? War er nicht anzuſehen / als ob
ntworttkich / uer mit lauter Feurflammen umbgeben war / ſo / daß
ulich der Ein ibn auch die Barbaren vor Forcht ſtreitend verlaſſen

Edel machen ; wann dann dem

Ider uden/ . muſten ? Wer wolte ihn nicht boͤber und edler / als
andere Menſchen ſchatzen da doch Quintus C urtius1

mnme von ihm bezeuget/ daß ſein Atbem 3 — dermr
Munf Schweiß nach Biſem / und ſein todter deib nach koͤſt⸗2

8 nig Mil licher Specerey gerochen : Hier köͤnte ich auch ein⸗n XO

1ö fuͤbren den Julium Cæſarem und den bompejum . de⸗dcbe. nanxren der einẽ itder und neben den Victorien / die er in
223 i denBürgerichen Kriegen behauptet fuͤnfftzig mal

— 151 in offenenFeldſchlachtengeſtritzen / und 1 572000.
3 Mann
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1j8 Veß Abentheurl . Simpliciſſimi
Mann erlegt und todt geſchlagen hat / der ander bat mitgllen Line⸗
neden 940 . den Meer⸗Raͤudern abgenom̃enen Schif⸗ ke /daß ſichal
ſen / vom Alpgedbuͤrg an biß in das duſſerſte Hiſpa⸗ Plutarchusſchl

nien / 876 . Staͤt und Flecken eingenommen und mit Kauffnen

überwunden . Den Ruhm Marci Sergi will ich ver,⸗„ =Maalkt zuyr

ſchweigen / und nur ein wenig von demLucio Sucio eigiihtn Sal
Dentato ſagen / welcher Zunfftmeiſter zu Rom war / Gauntzler

als Spurius Turpejus und Aulus Eternius Burger⸗ Ochſen/ geſe
meiſter geweſen / dieſer iſt in 11 0 . Feld⸗Schlachten dbicht boten z

geſtanden / und hat achtmal die jenige ůberwunden / techtſchaffnee

ſo ihn berauß gefordert / er konte 45 . Wundmaͤhler Fen,litul /ſiner

chreiben unmuͤglich! Solten dieſe in ihren Rach⸗

an

ſeinem Leid zeigen/ die er alle vor dem Mann⸗ und wolte nicht bo

Fkeine ruͤckwarts empfangen / mit neun ObriſtFeld⸗ gen/ derbem
Herꝛen

iſt er in ibren Triumphen ( die ſie vornemlich Wullwachte⸗
durch ihre Mannbeit eulangt ) eingezogen. Deß Man - ⸗ ermiteninden

li Capitolim Kriegs⸗Ehr ware nicht geringer / wenn unlet ſeinendi
er

ſe imBeſchluß ſeines Lebens nicht ſelbſt verklei« ſhen konte“

nert / dann er konte auch 33 . Wundmaͤhler zeigen / damt er herg
obn daß er einsmals das Capitolium mit allen Scha⸗ onzuͤndet : Se

tzen allein vor den Frantzoſen erbalten . Wo bleibt 0 ( derlicheAtS
der ſtarcke Hercules . Theſeus und andere/ die beynabe als Siundim
beydes zu erzehlen / und ibr unſterbliches Lob zube⸗ 410dlk lcht viel

kömmlingen nicht zu ehren ſeyn ? „ elcherdieKdl
ch will aber Wehr und Waffen fabren laſſen / / dan Bunſt de

und mich zu den Kuͤnſten wenden/ welche zwar
etwas

Cers, wuäſke
geringer zuſeyn ſcheinen / nichts deſto weniger

aber

funden hohen f
ihre Meiſter gantz Ruhmreich machen . Was ſindet warunp ſolke

fich nur fuͤr ein Geſchicklichkeit am Lcune , welcher dern/ ipren
durch ſeinen Kunſtreichen Kopff und geſchickte. Hand?! Tillnberih
die Vdgel in der Lufft betrog ; item am Apelle, der ei⸗ du grobtg Fal
ne Venus ſo natuͤrlich/ ſo ſchön / ſo außbuͤndig⸗ * Ooſndin 0



Zweytes Buch . isßs
Aenne mit allen Lineamenten ſo ſubtil und zart daber mab⸗

WomcnenShß let / daß ſich auch die Junggeſellen darein verliebten.LauſerſeHiſſ Plutarchus ſchreibet / daß Archimedes ein groß Schiffommen A. mit Kauffmanns⸗Wahren beladen / mitten uͤber denAnil ichn. —Rarckt zu Syraculis nur mit einer Hand / an einemdemLucio Such einzigen Sail daher gezogen / gleich als ob er einfrin Romt Saumtbier an einem Zaum gefuͤhrt / welches 20 .Teair dun, Ochſen / geſchweige 100 . deines gleichen Kaͤlber/NSchlen, nicht bätten zu thun vermöcht . Solte nun dieſer
eldberwtuen//Trechtſchaffene Meiſter nicht mit einem beſondern Eh⸗„ Wunbn , ren ·titul / ſeiner Kunſt gemaͤß/ zubegaben ſeyn ? Werden Rane . wolte nicht vor andern Menſchen preiſen den jeni⸗n Obriſtdih. gen / der dem Perfiſchen Koͤnig Sapor ein glaͤſernesuſſe bernemh. Werck machte / welches ſo weit und groß war / daß

en.Deß uar
¶ er mitlen in demſelben auff deſſen Centro ſitzen / und

ngr/un. unter ſeinen Fuͤſſen das Geſlirn auff und nider gehen

rt füh duße, ſeben konte ? Archimedes ma chle einen Spiegel /
Wmätler gegdamit er der Feinde Kriegs⸗Schiff mitten im Meer
vmit aleSch/ anzuͤndet: So gedencket auch Prolomenz eine wun⸗
n . Wukl derliche Art Spiegel / die ſo viel Angefichter zeigten / /
oet/ bir beuh. als Stund im Tag waren . Welcher wolte den nicht
llches Lob zl , preiſen / der die Buchſtaben zu erſt erfunden ? ja wer
in ihten Nuw olte nicht vielmehr den uͤber alle Kuͤnſtler erbeben /

welcher die Edle und der gantzen Welt hoͤchſt nutz⸗

u fehren fafth/l—bare Kunſt der Buchdruckerey erfunden ? Iſt
Achezwertdl Seres, tpreil ſte den Ackerbau und das Muͤdlwerck er⸗

to wenigtrcht funden haben ſolle/ vor eine Sötlin gehalten worden /
Wasiu “ warumbd ſolte dann unbillich ſeyn / wenn man an⸗cl.

„ Wih, dern/ ihren Qualitäten gemaͤs/ ibr Lob mit Ebren .Len 01 g — Tituln beruͤhmt? Zwar iſt wenig daran gelegen / obe ein du grobes Kald ſolches in deinem unvernänfftigenun 96 Ochſenhirn faſſeſt oder nicht : Esgehet dir eben wie
·˖[

jenem
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160 Deß Abentheurl . Simpliciffimi
jenem Hund / der auff einem Hauffen Heu lag / und

ſolches dem Ochſen auch nicht goͤnnete / weil er es

ſelbſt nicht genieſſen konte ; du biſt keiner Ehr fahig/
und eben dieſer Urſachen halber mißgonneſt du ſolche
den jenigen/ die ſolcher werth ſeyn .

Da ich mich ſo gehetzt ſabe / antwortet ich / die

berꝛliche Helden · Thaten waͤren höchlich zu ruͤhmen/
wann ſie nicht mit anderer Menſchen Untergang und

Schaden vollbracht worden waͤren. Was iſt das

aber vor ein Lob / welches mit ſo vielem unſchuldig⸗
vergoſſenem Menſchen⸗Blut deſudelt : Und was iſt
das vor ein Adel / der mit ſo vieler tauſend anderer
Menſchen Verderben erobert und zu wegen gebracht
worden iſt ? Die Kunſte betreffend / was ſeynds an ⸗

ders als kauter Vantrten und Thorbeiten ? Ja ſie
ſeynd eben ſo läͤer / eitel und unnuͤtz / als die Titul

ſelbſt / die einem von denſelbigen zuſtehen möchten ;

dann entweder dienen ſie zum Geitz / oder zur Wol⸗

luſt / oder zur Uppigkeit / oder zum Verderben ande⸗

reer Leut / wie dann die ſchröckliche Dinger auch ſind /

dieich neulich auff den dalben Wagen ſabe ; ſo kon⸗

te man der Druckerey und Schrifften auch wol ent⸗

bderen / nach Außſpruch und Meynung jenes heiligen

Manns
welcher darvor bielte / die gantze weiteWat

ſey ibm Buchsgenug / die Wunder ſeines Schöpf,
fers zu betrachten / unddie göttliche Allmacht darauß
zu erkennen . 3

DSas XI Capitel .

QᷣVein Her , wolte auch mit mir ſchergen und

lſagte : Ich mercke wol / weil dunicht Edel zu

werden getraueſt / ſo verachteſt du deß Adels ETittul

Titul ; Jd
ſer Stund⸗
ich ſie docht

ſagte: Oar

Habetſtrob;
feſt /hieAde

dumit Fleiſ
ten / Ichn
wenn micht

tzete und ſa⸗
Herꝛ / ich h

Menſchng
ſagte Kein.
befinheſolche
dulichtwäß

Hanan / und
begenbelabt
Begierd der⸗

ſetnund gan
len / und wer

ſamen, thun
allk Rurcht⸗

ſudethet oi,
bie Rit Fein

dieſer Veſun
krachten/ w
kthun möͤgeſt

aaſditu
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